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Terminankündigungen Sitzungen Ausschüsse und Rat:
In den kommenden Wochen finden (voraussichtlich) folgende Rats- und 
Ausschusssitzungen statt:
09.07.2026, Sitzung des Schulausschusses um 18 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Rathauses

13.07.2026, Sitzung des Wirtschaftsausschusses um 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses
Die jeweilige Tagesordnung können Sie im Vorlauf der Sitzung aus dem 
Ratsinformationssystem auf der Homepage  www.eitorf.de entnehmen.

Schließung Sporthallen Sommer 2026
Die Sportstätten der Gemeinde Eitorf sind während der Sommerferien 2026 
wie folgt geschlossen:
Turnhalle Mühleip
Samstag, den 18.07.2026, bis einschließlich Sonntag, den 09.08.2026

Turnhalle Am Eichelkamp
Samstag, den 18.07.2026, bis einschließlich Sonntag, den 09.08.2026
Turn- und Gymnastikhalle Irlenborn
Samstag, den 18.07.2026, bis einschließlich Sonntag, den 09.08.2026

Neues Ausflugsziel für Familien:
Wichtelhäuser am Erlebnispfad Kiki Eichhorn

Auf dem Keltersberg gibt es nun noch 
mehr zu entdecken: Entlang des Kiki-
Eichhorn-Erlebnispfades sind liebe-
voll gestaltete Wichtelhäuser einge-
zogen. Die kleinen Bauwerke wurden 
von der Familie Lohmberg mit viel 
Kreativität und zahlreichen Details 
gestaltet und machen den beliebten 
Weg besonders für Familien zu einem 
abwechslungsreichen Ausflugsziel.

Der knapp zwei Kilometer lange Pfad 
(inklusive Rückweg) ist für sportliche 
Kinderwagen geeignet und bietet 
mit Aufstieg schöne Ausblicke so-
wie Sitz- und Picknickmöglichkeiten 
inmitten der Natur. Der Startpunkt 
an der Kelterser Straße ist vom 
Bahnhof Eitorf aus in wenigen Geh-
minuten erreichbar. Zudem stehen 
kostenfreie Parkmöglichkeiten am 

P+R-Parkplatz des Bahnhofs, an 
der Sekundarschule, am Theater am 
Park, am Gymnasium mit Schwimm-
bad und Tennishalle sowie an einer 
kleinen Parkfläche am Radweg Sieg 
zur Verfügung. Alle Besucherinnen 
und Besucher werden gebeten, die 
Wichtelhäuser sorgsam zu behandeln 
und auf den ausgewiesenen Wegen 
zu bleiben, damit dieses besondere 

Angebot noch vielen Menschen Freu-
de bereiten kann.
Wer den Ausflug gemütlich ausklin-
gen lassen möchte, findet im fuß-
läufig erreichbaren Eitorfer Zentrum 
zahlreiche Cafés, Eiscafés, Bistros 
und Restaurants. Die neuen Wich-
telhäuser laden Groß und Klein zu 
einer spannenden Entdeckungstour 
auf dem Keltersberg ein!

Ende: Informationen aus dem Rathaus
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Evangelische Kirche Eitorf
„So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein!“ (Jesaja 43,1)
Donnerstag, 9. Juli
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids im 
Jugendtreff
18:30 Uhr - Chor trifft sich zum 
Grillen
19:30 Uhr - Kaffeeteam
Freitag, 10. Juli
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff
Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe, 
Pfarrer Römmer-Collmann
11 Uhr - B&B, Bibel und Brunch für 
Kinder von 5 bis 13 Jahren im Ju-
gendtreff
Montag, 13. Juli
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle 
fällt aus
Dienstag, 14. Juli
7:45 Uhr - Ökum. Abschlussgottes-
dienst Grundschule Mühleip, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins und Pater 
Leszek
17:30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 15. Juli
7:45 Uhr - Ökum. Abschlussgot-
tesdienst Grundschule Alzenbach, 
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und 
Pater Lezsek
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal fällt aus

Vorankündigungen
Samstag, 18. Juli
14 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
15:30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 19. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Römmer-Collmann
Natürlich gibt es auch in diesem 
Jahr, in den Sommerferien unsere 
beliebten Kinder-Bibel-Tage. Alle 
Kinder von 4 bis 13 Jahren können 
mitmachen. In diesem Jahr dreht sich 
alles um die Stadt Kapernaum. Diese 
Stadt liegt am See Genezareth. Da 
Jesus immer wieder in diese Stadt 
zurückkehrt, schauen wir sie uns mal 
genauer an. Ein Archäologe und ein 
Reporter nehmen uns mit in diese 
interessante Zeit. Lasst euch über-
raschen! Wir treffen uns von Don-
nerstag, 23. Juli, bis zum Sonntag, 
26. Juli. Treffpunkt um 10 Uhr und 
Ende um 15 Uhr ist jeweils in der 
Kirche. Für leckere Verpflegung ist 
gesorgt. Den Abschluss bildet der 
Familiengottesdienst am Sonntag 
um 11 Uhr.
Die Kosten pro Kind betragen 5 
Euro, inkl. Verpflegung.Wir freuen 
uns auf euch! Die Anmeldung gibt 
es auch als Download auf unserer 
Homepage.
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.

Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: 

jens.roemmer-collmann@ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-kir-
che-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: 
kiga@ev-kirche-eitorf.de

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
11. bis 19. Juli 

Geänderte Gottesdienstzeiten 
(gültig ab sofort)
Dienstag
18 Uhr - in der Kapelle Alzenbach
Mittwoch
9 Uhr - in St. Patricius
Freitag
18 Uhr - in St. Aloysius
Wochenende
Samstag
17 Uhr - im Wechsel St. Agnes und 
St. Franziskus Xaverius (also 14-tä-
gig am jeweiligen Kirchort)
Sonntag
9:30 Uhr - im Wechsel St. Aloysius 

und St. Petrus Canisius (also 14-tä-
gig am jeweiligen Kirchort)
11 Uhr - St. Patricius (wöchentlich)
Samstag, 11. Juli
14 Uhr - St. Petrus Canisius, Alzenbach
Trauung von Jakob Schellen und Ka-
tharina Häusler
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
/ StM verst. Geschw. Reisbitzen und 
deren Eltern, Obereipermühle
Sonntag, 12. Juli - 15. Sonntag 
im Jahreskreis
L1: Jes 55,10-11, L2: Röm 8,18-23 

Ev: Mt 13,1-23
Fußwallfahrt nach Marienthal
4:30 Uhr - Start von St. Patricius
7:30 Uhr - Frühstückspause in Wey-
erbusch
10 Uhr - Andacht in Busenhausen
12 Uhr - Hl. Messe in Marienthal. 
Musikalisch begleitet durch Oiku-
mena Brass.
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / GM Peter u. Maria 
Klemmer

11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM LuV d. Fam. Knecht u. Geuß / 
JG Anna u. Josef Patt aus Lascheid 
/ 2. JG Horst Geuß / GM Friederike 
und Jan Wasik / GM Elisabeth und 
Theodor Winkler / GM als Dank für 
alle Gottes-Gnaden sowie um Gottes 
Segen u. Gesundheit für Vaia Alexi-
ou und Familie / GM verst. Edward 
und die Verstorbenen der Familien 
Wiatr und Alexiou / GM LuV d. Fam. 
Hans-Josef Baldus, Land, Löbach u. 
Scheimann
Lesen Sie weiter auf Seite6
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14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Wortgottesdienst zum Sommerfest 
der Jovita-Rheinland / Region Eitorf
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Dienstag, 14. Juli
7:45 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Schulgottesdienst
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 15. Juli
7:45 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Schulgottesdienst
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
Freitag, 17. Juli
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde vor dem Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - Abschluss mit eucharisti-
schem Segen.

18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ SWA Heinz Schneider
Samstag, 18. Juli
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ 3. JG Marlene Bohlscheid
Sonntag, 19. Juli - 16. Sonntag 
im Jahreskreis
L1: Weish 12,13.16-19, L2: Röm 
8,26-27 Ev: Mt 13,24-43
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 
der Gemeinde / StM Ehel. Bernhard 
u. Anna-Maria Laschewski / JG Pet-
ra Hastenrath / 10. JG Marlene und 
Hans-Peter Prangenberg / GM Maria 
u. Willi Etzbach u. Sohn Willi / JG Pe-
ter Rheindorf / JG für einen lieben 
Verstorbenen
10 Uhr - Apollonia-Kapelle Alzen-
bach
Apollonia Kapelle geöffnet bis 19 

Uhr Der Heimatverein lädt jeden 3. 
Sonntag im Monat zum Besuch der 
Apollonia Kapelle in Alzenbach ein.
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM Franz u. Christel Schmitz, geb. 
Braun, sowie LuV d. Fam. Schmitz-
Braun / GM Heinrich und Anna 
Krautscheid / GM Willi Gerlach und 
Familie / JG Annamma Kadankavil / 
3. JG Hans Scheidsbach
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316

Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-ko-
eln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an: pastoralbuero.ei-
torf@erzbistum-koeln.de.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Mittwoch, 8. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 12. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 15. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 19. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 22. Juli 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 26. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-

lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und 
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 
über einen YouTube-Livestream und 
als Telefonübertragung ausgestrahlt.

Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für Kinder, Jugendliche 
und Eltern, - Erziehungs - und 
Familienberatung, 53783 Ei-
torf, Am Eichelkamp 17 (Tel. 
02243/9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses), Am Eichelkamp 17, Telefon 
02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Ge-
meinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner: Post-
adresse: Seniorenvertretung Eitorf, 
Bürgerzentrum Bahnhofstraße 19, 
53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende: Christine Guth
Tel.: 02243 842893, chris.tine.
guth@ulmsoft.de
stell. Vorsitzende: Doris Prinz
Tel.: 02243 911700, dopri@t-on-
line.de
Die monatlichen Sitzungen finden ab 
sofort jeden zweiten MITTWOCH im 
Monat statt.
E-Mail: seniorenvertretung.eitorf@
gmail.com
Telefon: 02243 9116972
VdK OV Eitorf - Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus Eitorf. Informationen über das 
allgemeine Schwerbehindertenrecht 
entsprechend dem Sozialgesetz-
buch. Anmeldung erforderlich unter 
02243-8952340.
SKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf, Bahn-
hofstr. 28. Geöffnet ist dienstags von 

10-12 und 14-17 Uhr und mittwochs 
von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldnerbe-
ratung finden für Bezieher von ALG 
II-Leistungen jeden zweiten Montag 
im Monat von 13:30 Uhr bis 16:00 
Uhr im Jobcenter, Spinnerweg 58, 
statt B.
Termine können über die zuständi-
gen Sachbearbeiter des Jobcenters 
vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenempfän-
ger erfolgt eine Terminvereinbarung 
über das Sekretariat der Schuldner-
beratung (Tel.: 02241-1778-16, Frau 
Willmeroth oder Frau Gummers-
bach-True). Kontaktstelle Eitorf: Tel.: 
02243-84773-29;
SKM - Eitorfer Tafel
Die Eitorfer Tafel sammelt überzähli-
ge Lebensmittel im Einzelhandel und 
gibt sie an Bedürftige weiter. Bedürf-
tig ist, wer sich in einer finanziellen 
Notlage befindet, SGB II-Leistungen 
(z.B. Hartz 4) bezieht, Grundsiche-
rung oder Asylleistung erhält, oder 
eine Aufstockung der Rente durch 
das Sozialamt erhält. In diesen Fäl-
len unterstützt Sie die Eitorfer Tafel 
nach Kräften. Die Öffnungszeiten 
sind in der Regel montags und 
dienstags. Die genauen Termi-
ne für die Ausgabe können Sie 
auf unserer Internetseite - SKM 
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer Tafel 
(erzbistum-koeln.de) - nachlesen 
oder über den Aushang der 
Eitorfer Tafel, Bahnhofstr. 5 er-
fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle Un-
terstützung der öffentlichen Hand 
erfahren, finanzieren wir uns nahe-
zu ausschließlich durch Sach- und 
Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen wir 

gerne während der Öffnungszeiten 
entgegen oder holen sie selbst-
verständlich auch ab. Dazu bitte 
Kontakt mit Conny Heinen auf-
nehmen. Tel.Nr. 0151 614 390 95
•	 Spendenkonten der Eitorfer Ta-

fel:
	 KSK Köln IBAN: DE58 3705 

0299 0001 0488 12
	 Volksbank Köln-Bon eG IBAN: 

DE75 3806 0186 3415 8650 14
Wir freuen uns nach wie vor 
über neue Hilfe im Team!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamtlich 
bei der Tafel mitarbeiten wollen, 
dann nehmen Sie bitte mit Paul 
Hüsson, Tel. Nr. 0171 6824359, 
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen ha-
ben, oder Anregungen geben möch-
ten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kontakt 
auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls 
dem o.g. Personenkreis zu-
gänglich
Harmoniestraße 18 (ehemals 
Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell je-
den Donnerstag von 14:00 - 17:00 
Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat 
Detlef Maahs. Tel.: 0157 5130 7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort 
gerne entgegen oder holen sie bei 
Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei 
Dietmar Land, Tel. 0157 5239 4529.
Reparatur-Café
Das Reparatur-Café hat an jedem 
zweiten Samstag von 11 bis 13 Uhr 
in den Räumen der Biologischen 
Station, Robert-Rösgen-Platz 1, ge-
öffnet. Hier helfen wir den Gästen, 
mitgebrachte Haushaltsgegenstän-
de, Elektrokleingeräte, Textilien, etc. 
zu reparieren.

SPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum 
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und 
vielfältige Hilfen für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen oder in 
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichteroth, 
Neunkirchen-Seelscheid und Much 
sowie den Städten Bad Honnef und 
Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und 
weitere Hilfen können Termine ver-
einbart werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Beratungs-
angebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Eitorf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kontakt- 
und Beratungsangebote zu abwei-
chenden Zeiten in Ruppichteroth, 
Königswinter und Bad Honnef.
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Bereiche 
Eitorf, Windeck und Ruppichteroth 
einen Familienunterstützenden 
Dienst (FUD) an. Dieser Dienst wen-
det sich an Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Menschen mit einer Be-
hinderung, die in ihrer Familie oder 
in der eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden 
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. 
Ihre Ansprechpartnerin: 
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Frau Brigitte Krahe, 
Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für Ei-
torfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen 
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25 (in 
den Räumen der Erziehungsbera-
tungsstelle) neben der Feuerwehr. 
Sprechzeiten: dienstags von 9 bis 12 
Uhr. Telefonische Anmeldung unter: 
02241/21010 und 02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe- 
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten Diens-
tag im Monat, zu Austausch und Ak-
tivitäten, vom 18.00 bis 20.00 Uhr 
in Eitorf. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 01520/3585417.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein- 
Sieg- Kreis e.V. in Kooperation 
mit JOVITA Rheinland Villa Gau-
he, Koordinierungs- Kontakt 
und Beratungsstelle (KoKoBe) 
für Menschen mit geistiger Be-
hinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30 bis 
11.30: 02243/ 900 19 73, kokobe@
caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich 
ausführlicher unter www.caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der 
Seniorenbeauftragten
Ansprechpartner: Frau Wein-
berger-Diehl; sie steht freitags 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch tele-
fonisch erreichbar unter der Tel.Nr. 
912923 (vorzugsweise täglich von 
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten 
Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle im 
Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo., Mi., 
Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@parita-
et-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-

hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz 
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit 
gleichen Problemen und Anliegen 
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis en-
gagieren sich zahlreiche Menschen 
im Gesundheits- und Sozialbereich, 
so zum Beispiel chronisch Erkrankte, 
Behinderte, Suchtkranke, Menschen 
mit psychischen Problemen, Arbeits-
lose, Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und 
bestehende Gruppen finden bei den 
Beraterinnen Unterstützung. In be-
schränktem Umfang können Räume 
zur Verfügung gestellt werden oder 
Räume vermittelt werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-
auftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-Krei-
ses für Aussiedler und zugezogene 
Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstunden 
an:
a)	 in Siegburg, Kreishaus, Zimmer 

B 2.10
b)	 in Ruppichteroth, Grundschule, 

Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a)	 Tel.: 02241/133161, Fax: 

02241/133198
	 E-Mail: marlene.hautkappe@

rhein-sieg-kreis.de
b)	 Tel.: 02295/902318, Fax: 

02295/902319
	 E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für den 
Rhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für 
Menschen, die sich bürgerschaftlich 
engagieren möchten, sowie für ge-
meinnützige Initiativen, Vereine und 
Organisationen, die ehrenamtlich 
Mitarbeitende suchen. Ein kosten-
loses und unverbindliches Angebot 
der Diakonie An Sieg und Rhein, 
unterstützt vom Rhein-Sieg-Kreis.
Kontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss), 
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243) 
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-agentur@eitorf.
de, Sprechstunden: Montag 10-12 
Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com

CoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:
01577/1328742
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, Di, 
Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Mi: 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Fr: 
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Wohnen für 
junge Erwachsene und Erwachsene 
ab 21 J.
Beratungsangebote und Kri-
sendienst - bitte wenden Sie sich 
für weitere Informationen oder 
zur Terminvereinbarung an uns: 
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt 
Angebot für Kinder und Jugendliche 
psychisch erkrankter Eltern. Infor-
mationen und Terminvereinbarung 
unter 02243/8475825
Tagesstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, Siegstr. 
16 in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstelle Ei-
torf: Dienstag 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr (Offener Treff).
Kontaktstelle in Königswinter-
Niederdollendorf, Hauptstr. 109, 
geöffnet Donnerstag von 09.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr;Tel.: 02223/25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle Rup-
pichteroth, Wilhelmstraße 15, Mon-
tag von 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
(Frühstück) und Freitag von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr
Gerontopsychiatrische Bera-
tung für ältere Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren An-
gehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in 
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat 
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt an Kindern und Jugend-
lichen
Die Fachstelle steht an zwei Stand-

orten beratend zur Seite:
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Siegburg, Mühlenstraße 49, 
53721 Siegburg
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle Bornheim, Brunnenallee 31, 
53332 Bornheim
Email: fsg@rhein-sieg-kreis.de
Tel.: 02241/133050
Telefonische Erreichbarkeit: Mo: 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Di: 9.15 
Uhr bis 10.45 Uhr, Mi: 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr, Do-Fr: 9.15 Uhr bis 
10.45 Uhr.
Abseits dieser Zeiten können Nach-
richten auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen werden.
Taschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.jim-
do.free.com
Kontakt:
Christine Guth, 
Tel.: 0 22 43 - 84 28 93
Dorothea Prinz, 
Tel.: 02243 - 91 16 972
Mail: taschengeldboerseeitorf@
web.de
Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst Windeck/Eitorf e.V.
Der Hospizgedanke - ein ande-
rer Umgang mit Sterben und 
Tod. Sterben gehört zum Leben 
wie das Geborenwerden. Die meis-
ten Menschen möchten die letzte 
Zeit ihres Lebens in gewohnter 
Umgebung zu Hause verbringen. 
Hier möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen, 
geschulten Mitarbeitern begleitend 
unterstützen, die pflegerische und 
seelsorgerliche Betreuung ergänzen 
und die Angehörigen entlasten. Die 
Begleitung der Schwerstkranken und 
Sterbenden ist kostenfrei und unab-
hängig von religiöser und kultureller 
Zugehörigkeit. Sprechen Sie uns an, 
wenn Sie unsere Unterstützung in 
Anspruch nehmen möchten, Fragen 
zur Hospizarbeit haben, im Hospiz-
dienst mitarbeiten oder Mitglied 
werden möchten.
Das Hospizbüro befindet sich in 
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12; Tel.: 02243/9170650
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Mail: info@hospiz-windeck-eitorf.
de www.hospiz-windeck-eitorf.de
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
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Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de

Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Kleiderstube des Sozialen Ar-
beitskreises der CDU Frauen-
union Eitorf

Gut erhaltene Secondhand-Kleidung 
für Groß und Klein zu sehr günstigen 
Preisen. Öffnungszeiten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
10:00 - 13:00 Uhr

Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. 
Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke 
0171 54 88 966.

Sprechstunden Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb der 
Schulferien) Dienstag und Don-
nerstag von 9:15- 12:00 Uhr im 
Theater am Park, Raum 16, 1. Stock 
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung

-	 Ballett
-	  Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselbande, 
Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-
zeug, Saxofon, Klarinette)

-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule / 
Universität

... aber auch:
-	 Kann ich im meinem Alter 

überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: 
Tel. 0 22 43 - 910 730; 
E-Mail: 
info@mu-mo.de;
https://www.
MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, 
Tel. 0 22 43 - 89 185.



10  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 27 | Mittwoch, 08. Juli 2026 | Kw 28 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

Wir gratulieren:
Herr Hans Baumeister, 
Hover Garten 16, 
53783 Eitorf wird am 19. Juli 2026 
85 Jahre,

Frau Gisela Burger, Bachstr. 41, 
53783 Eitorf wird am 22. Juli 2026 
85 Jahre,
Herzlichen Glückwunsch!

Das Jugendcafe informiert:
„Döner für alle“

Am 07.07.2026 findet ab 15:00 Uhr 
rund um das Jugendcafé wieder die 
Veranstaltung „Döner für alle“ statt.
Das Jugendcafe lädt alle herzlich ein, 
bei einem gemeinsamen Imbiss ins 

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Jugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / 
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de

Die aktuellen Öffnungszeiten und 
alle weiteren Infos können auf der 
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf

Gespräch zu kommen, dabei vielleicht 
neue Kontakte zu knüpfen und einen 
geselligen Nachmittag zu verbringen.
Das Jugendcafe freut sich schon auf 
zahlreiche hungrige Besucher.
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

Hydrangea paniculata    

• Außergewöhnlich früher Blühbeginn
• Frische, helle Blütenrispen• Kompakter, stabiler Wuchs• Ideal für Beete und kleinere Gärten

• Sonne bis Halbschatten• Pflegeleicht und zuverlässig

Sommer in    voller Blüte!

2499

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton und Videoaufnahmen 
mit semiprofessionellem Equipment 
und ist ein Angebot des Jugendcafés 
Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
•	 Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands
•	 Kombination von Ton und Bild 

(z.B. Musikvideo)
•	 Videoaufnahmen / Videoschnitt
•	 Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
•	 Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter für 
das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton) HansiBourau-
el@gmail.com
Sprechstunde: 
Jeden 1. Und 3. Montag (außer 

Feiertage) von 15.00 - 18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild) enes.cantali@
gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer 
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebookseite 
des Kreativstudios www.facebook.
com/KreativstudioEitorf
Hilfen auf dem Weg in Arbeit 
und Ausbildung
immer montags 
von 12.30 bis 14.30 Uhr sowie 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704, 
ulrich.mangel@lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558, 
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de 

Sprechstunden  
von Behörden und  
sonstigen Einrichtungen
JobCenter Eitorf, Spinnerweg 
58, 53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr. 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf 
(Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises)
Am Eichelkamp 17, 
53783 Eitorf, 
Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf 
und Windeck bietet folgende Diens-
te und Beratungsmöglichkeiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung, 
Scheidung und des Umgangs

•	 Jugendgerichtshilfe

•	 Jugendarbeit, Jugendpflege
•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe und 

Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei 
Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

•	 Vaterschaftsfeststellungen und 
gemeinsame Sorgeerklärungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch 
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache 
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441 
oder 943442.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Mittwoch, 8. Juli 
	 Neue Löwen Apotheke
	 Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815
Donnerstag, 9. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Freitag, 10. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Samstag, 11. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
Sonntag, 12. Juli
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Montag, 13. Juli 
	 Marien-Apotheke
	 Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242 2714
Dienstag, 14. Juli 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340

Mittwoch, 15. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Donnerstag, 16. Juli 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 18. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 19. Juli 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.
	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: info@hospiz-windeck-

eitorf.de

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Kostenloses ergänzendes 
Beratungsangebot  
in Hennef
Für Menschen mit Behinderung und die 
von Behinderung bedroht sind, sowie ihre 
Angehörigen

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail 
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Zukunft braucht Mut - auch mit klammen Kassen 
Ministerin Scharrenbach und MdL Franken zu Gast in Eitorf 

Unter dem Motto „Zukunft ent-
steht vor Ort - mit Ideen, Mut 
und Ehrenamt“ lud die CDU Eitorf 
am 16. Juni 2026 zu einer öffentli-
chen Veranstaltung nach Eitorf ein. Zu 
Gast waren die Ministerin für Heimat, 
Kommunales, Bau und Digitalisierung 
des Landes Nordrhein-Westfalen, Ina 
Scharrenbach, sowie der Landtags-
abgeordnete Björn Franken.
Björn Franken machte deutlich: Kon-
sequentes politisches Handeln zeigt 
Wirkung. Als Beispiele nannte er die 
Sicherung des Eitorfer Krankenhau-
ses sowie die Sanierung der Straße 
zwischen Eitorf und Schönenberg.
Ministerin Scharrenbach sendet 
klares Signal an die Kommunen 
- auch an Eitorf: Auch in Zeiten 
angespannter Haushalte darf und 
muss investiert werden.
Gerade mit Blick auf das Haushalts-
sicherungskonzept, in dem sich Eitorf 
erneut befindet, machte sie Mut: Der 

kommunale Eigenanteil bei Förder-
programmen falle in solchen Situ-
ationen oft geringer aus. Entschei-
dend sei, Prioritäten zu setzen - und 
dann auch konsequent zu handeln. 
Öffentliche Investitionen können ein 
Vielfaches an privaten Mitteln nach 
sich ziehen und so echte Impulse 
für die Entwicklung vor Ort setzen. 
Vorausgesetzt, Politik, Verwaltung 
und engagierte Bürger arbeiten ge-
meinsam an Lösungen.
Weitere Impulse setzte Scharren-
bach mit Blick auf konkrete Entlas-
tungen: So sollen durch die Reform 
der Landesbauordnung zahlreiche 
DIN-Normen künftig nicht mehr 
zwingend vorgeschrieben sein und 
so mehr Spielraum für pragmatische 
Lösungen. Auch die Übernahme der 
GEMA-Gebühren für Vereine durch 
das Land wurde von den Teilneh-
menden ausdrücklich begrüßt.
Michael Ganz, Parteivorsitzender 

der CDU Eitorf, zeigte sich erfreut 
über den offenen und konstrukti-
ven Austausch: „Wir nehmen viel 
Rückenwind aus diesem Abend mit“.
Die CDU Eitorf wird diesen Weg wei-
terhin engagiert begleiten und sich 
mit Nachdruck für die Entwicklung 
unserer Heimat einsetzen.

Ministerin Scharrenbach, MdL Björn Franken, CDU Eitorf

Neben dem Austausch zur Zukunft 
vor Ort lädt die CDU Eitorf auch zu 
einer weiteren Veranstaltung ein:
Am 18.07.2026 findet auf dem 
Dorfplatz in Halft das traditionelle 
Reibekuchenfest statt.

Klaudia Faßbender-Kazuch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Sommerfest in Merten
MGV Merten/Sieg e.V.

Das traditionelle Sommerfest des 
MGV Merten/Sieg e.V. findet am 
11. und 12. Juli auf dem Kirchplatz 
(Kirchweg 5) in Merten statt.
Der Fassanstich startet am Samstag, 
11. Juli, gegen 18:30 Uhr und geht 
anschließend in den gemütlichen 
Abend im Freien bei unterhaltsamer 
Musikuntermalung über.
Neben einer breiten Palette an 
kühlen Getränken, darunter neben 
Gaffel Kölsch in diesem Jahr auch 
Bitburger Pils, haben wir auch in die-
sem Jahr wieder leckere Cocktails 
im Angebot.
Am Sonntag, 12. Juli, beginnen wir 
gegen 11 Uhr mit dem Frühschop-
pen.
Daneben gibt es leckere Wurst vom 

Grill oder Rievkoche aus der Pfanne, 
mit Lachs Kräuterdip oder Apfelmus.
Ab 14 Uhr werden unsere „kleinen 
Gäste“ mit Spielen und Wettbewer-
ben betreut werden und dabei auch 
kleine Geschenke erhalten.
Parallel dazu eröffnet die Kaffee- und 
Kuchentheke im Dorfgemeinschafts-
haus mit einer reichhaltigen Auswahl 
an diversen selbstgebackenen Ku-
chen sowie Waffeln mit heißen Kir-
schen und Sahne.
Da sollte für jeden Geschmack was 
dabei sein. Auf geht‘s zum Sommer-
fest nach Merten!
Wir freuen uns auf euren Besuch 
auf dem Festgelände bei hoffentlich 
bestem Sommerwetter.
www.mgv-merten-sieg.de Sommerfest in Merten. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.
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Cäcilien-Pfarrchor  
St. Patricius Eitorf

Ehrungen 2026

Am 21. Juni feierten wir bei bes-
tem Sommerwetter vorgezogenes 
Cäcilienfest. Start war wie immer 
die von uns musikalisch gestaltete 
Messe um 11 Uhr in St. Patricius. 
Das wunderschöne, nachdenklich 
„Ubi caritas“ von Audrey Snyder als 
Antwortgesang und „Schau auf die 
Welt“ von John Rutter als Danklied 
- beide Stücke sind moderne Kompo-
sitionen mit berührenden Melodien 
und klangvoller Klavierbegleitung. 
Der Chor war bester Stimme an die-
sem Sonntag, alles gelang und wir 
sangen auch besonders viele Lieder 
mit der Gemeinde.
Danach ging es ins Pfarrheim. Wäh-
rend Johannes Baust den Grill an-
heizte und nachdem sich Chor und 
Gäste mit Getränken versorgt hatten, 
kamen wir zum offiziellen Teil des 
Tages. 
Die Vorsitzende Dr. Dorothea Storch 
begrüßte alle und bedankte sich für 
die große Unterstützung an diesem 
Tag, besonders bei Andre Patzen-
hauer und Rainer Ottersbach, die 
die an diesem heißen Tag so wichti-
ge Getränkeversorgung organisiert 
hatten. Geehrt wurden an diesem 
Tag Hedi Bewer (Alt) für 55 Jahre, 
Margot Zolper (Sopran) für 60 Jahre 
und als Sonderehrung Josef Müller 
(Tenor) für mindestens 75 Jahre litur-
gisches Singen. Hedi Bewer konnte 
krankheitsbedingt leider nicht an-
wesend sein - gute Besserung! Es 

folgten ein kurzer Rückblick auf das 
vergangene und Ausblick auf das 
kommende Jahr, insbesondere auf 
das weihnachtliche Konzert am 17. 
Januar 2027 und das erfolgreiche 
Frauenchor-Projekt mit Aufführung 
im Rahmen eines Konzerts für Frau-
enchor und Orgel am 11. Oktober, 
um 17 Uhr, in unserer Pfarrkirche St. 
Patricius.
Danach wurde das Mitbringbuffet 
aufgebaut: lecker und vielseitig. 
Johannes Klüser stimmte als Tisch-
gebet den Kanon „Segne Vater die-
se Gaben“ an. Johannes Baust als 
Grillmeister tischte die köstlichen 
Würstchen und Grillkäse von der 
örtlichen Metzgerei auf. So klang 
dieser schöne Tag nach dem Essen 
im gemeinsamen Gespräch aus.
Der Cäcilien-Pfarrchor probt wie 
immer jeden Dienstag von 19:45 
bis 21:45 Uhr im Pfarrheim in der 
Schoellerstraße 4. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind immer herzlich will-
kommen. Schauen Sie gerne unver-
bindlich bei der Hauptprobe vorbei 
und singen Sie mit. Wir freuen uns 
darauf, Sie kennenzulernen!
Für weitere Informationen oder Fra-
gen stehen Ihnen Gabi Köllen (Tel.: 
02292-9590910, Mobil/WhatsApp: 
01575-0114403, E-Mail: Koellen_
Gabi@web.de) und Dr. Dorothea 
Storch (Tel.: 02243/923783, E-Mail: 
dorothea.storch@gmx.de) gerne zur 
Verfügung.
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Ausflug nach Monschau und an den Rursee
AWO Ortsverein Eitorf

Am 18. Juni startete bei strahlendem 
Sommerwetter ein voll besetzter Bus 
Richtung Eifel.
Das erste Etappenziel war Mon-
schau. Zu Beginn ging es mit der 
Stadtbahn hinauf zur Burg, die mit 
ihren Türmen über der Stadt thront. 
Dort konnte man herrlichen Ausblick 
auf das mittelalterliche Zentrum 
Monschaus genießen. Die darauf 
folgende freie Zeit konnte jeder Gast 
nach seinen Wünschen gestalten.
Bummel durch das malerische Städt-
chen mit seinen alten Fachwerkhäu-
sern, Besuch der Senfmühle, des 
Handwerkermarktes oder einfach 
die Seele baumeln lassen bei einem 
leckeren Eis.
Am frühen Nachmittag ging die 
Fahrt weiter nach Schwammenauel. 
Dort wartete bereits ein Schiff auf 

die Gruppe. Eine eineinhalbstündige 
Rundfahrt auf dem Ruhrsee, rundete 
das Programm ab.

Monschau

Gegen 20 Uhr kamen die Gäste 
wohlbehalten mit vielen schönen 
Eindrücken wieder in Eitorf an.

ADFC Radler-Stammtisch
Zum kommenden Radler-Stammtisch 
lädt die Ortsgruppe Obere Sieg ein 
in den Siegtaler Hof in Herchen am 
10. Juli, ab 19 Uhr. 
Die Einladung gilt für alle ADFC-Mit-
glieder, aber auch für alle anderen 
Radfahr-Interessierten. Themen 

sind die aktuelle Situation für die 
Ortsgruppe in Windeck und Eitorf, 
Informationen zu den laufenden 
Entwicklungen, die Ergebnisse der 
jüngst beendeten STADTRADELN-
Aktion und natürlich die Ehrung der 
Team-Sieger.
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Aussteller beim 
Treckerfest  
willkommen

Dorfgemeinschaft 
Merten e.V.

Eitorf/Merten. Die Dorfgemeinschaft 
Merten/Sieg und die Holderfreunde 
Eitorf laden am Sonntag, 9. August, 
9 bis 18 Uhr, zum Treckerfest mit 
Bauernmarkt auf die große Wie-
se oberhalb des Happacher Hofes 
in Eitorf/Bach ein. (Navi: Hennefer 
Straße 17). Wie immer sind Aus-
steller und KunsthandwerkerInnen 
beim Bauernmarkt willkommen. Die 
Veranstalter verzichten wie in den 
Vorjahren auf Standgebühren, bit-
ten zwecks problemloser Planung 

aber um eine Anmeldung. Der Ver-
kauf von Speisen und Getränken ist 
der Dorfgemeinschaft Merten/Sieg 

vorbehalten. Für die Kinder gibt es 
Hüpfburgen.
Außerdem können sie unangemeldet 

am Kindertrödelmarkt teilnehmen.
Anmeldung zum Bauernmarkt: 
Tel. 0176/87 64 72 17

Fußwallfahrt nach Marienthal
Unsere diesjährigen Fußwallfahrt 
nach Marienthal findet am Sonntag, 
12. Juli, statt. Die Pilger/innen aus 
Eitorf pilgern schon seit über 300 
Jahren zur schmerzhaften Mutter 
nach Marienthal. Sie sind unterwegs, 
sie verlassen etwas gewohntes aus 
ihrem täglichen Leben, sie wagen 
sich an Neues, öffnen sich dafür, sie 
rechnen damit dass die Erfahrung 
auf dem Weg nach Marienthal sie 
verändert. Wer pilgert konzentriet 
sich auf den Weg und das Ziel, er 
hat Zeit und Muße beides zu beden-
ken und ins Gebet zu nehmen. Wenn 
beim Gehen der Mund verstummt, 
die Gedanken entschwinden, beten 
die Füße weiter. 
Jede Wallfahrt wird angeführt vom 
Kreuz, dem Zeichen für christlichen 
Glauben und Gemeinschaft, dem 
Wegweiser zum Ziel, der den Weg 
nicht nur weisst, sondern ihn mit-
geht, den Weg nach Marienthal. 
Eine herzliche Einladung geht auch 
an die jugendlichen Mitchristen/
innen in unserer Gemeinde, macht 
Euch auf mit uns den Pilgerweg nach 
Marienthal zu gehen. Wir freuen uns, 
wenn Sie liebe Pilger/innen zahlreich 
an der Fußwallfahrt nach Marienthal 
teilnehmen.
Zeitplan:

4:30 Uhr - Start an der Kath. Kirche 
St. Patricius, Schoellerst. Eitorf
7:30 Uhr - Frühstück Cafe Gilgen, 
Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das 

Frühstück im Pastoralbüro, Ei-
torf. Schoellerstr. 8 oder unter Tel 
02243/2412 bis zum 8. Juli.
10 Uhr - Andacht in Busenhausen
12 Uhr - Heilige Messe mit Schlußse-

gen in der Klosterkirche Marienthal
Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
Öikumena Brass, Eitorf.
Ihr Wallfahrstteam Marienthal
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Heißer Mitsingabend
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

(v.l.) Vizebürgermeisterin Petra Pipke, Vorsitzender Günter Marx und 2. Vorsitzende Rosa Bader

Der Eitorfer Gesangverein hatte am 
26. Juni bereits zum 23. Mal zu sei-
nem Mitsingabend eingeladen - und 
auch in diesem Jahr zeigte sich, wie 
lebendig und herzlich dieses Format 
geblieben ist. Trotz hochsommerli-
cher Temperaturen herrschte im 
Sängerheim eine entspannte, gut 
gelaunte Atmosphäre. Das eigens 
vorbereitete Klimakonzept bewährte 
sich spürbar, sodass alle Anwesen-
den den Abend angenehm genießen 
konnten. Unter den Gästen befand 
sich auch Eitorfs stellvertretende 
Bürgermeisterin Petra Pipke, die den 
Abend aufmerksam und mit sicht-
barer Freude verfolgte.
Unter der musikalischen Leitung 
von Karsten Rentzsch führte der 
Chor durch ein sommerlich-leichtes 
Programm: Von Klassikern wie „Ein 
Bett im Kornfeld“ bis zu modernen 
Schlagern, die augenzwinkernd von 
nächtlicher Atemlosigkeit erzählen, 
reichte die Auswahl. Die Gäste san-
gen engagiert mit und ließen sich 
von der heiteren Stimmung tragen.
Eine besondere Geste sorgte zusätz-
lich für Freude: Vorsitzender Günter 
Marx spendierte die Getränke des 
Abends - ein Dankeschön, das von 
allen mit Wertschätzung aufgenom-
men wurde.
Auch eine Neuerung kam hervorra-
gend an: Gleich zu Beginn studierte 

Der wohl heißeste Mitsingabend ever.

der Chorleiter gemeinsam mit dem 
Publikum ein Lied ein, das am Ende 
des Abends als gemeinsamer Ab-
schluss präsentiert wurde. Dieser 
Moment des Miteinanders zeigte 
eindrucksvoll, wie verbindend Musik 
wirken kann.
Und weil selbst ein Chorleiter bei 
sommerlichen Temperaturen an 
seine „hohen Töne der Ausdauer“ 
kommt, gab es für ihn zum Finale 
noch eine charmante Überraschung: 
Für seine schweißtreibende musika-

lische Arbeit erhielt Karsten Rentzsch 
ein wohlverdientes Eis - ein kleines 
Dankeschön, das mit einem herzli-
chen Lachen überreicht wurde.
Ein weiterer schöner Moment des 
Abends: Unsere zweite Vorsitzende 
feierte an diesem Tag ihren Geburts-
tag und erhielt vom Vorsitzenden 
einen großen, liebevoll bepflanzten 
Blumentopf - ein Gruß, der im Chor 
wie im Publikum warm aufgenom-
men wurde.
Mit diesem gelungenen Mitsinga-

bend setzt der Eitorfer Gesangverein 
seine Tradition fort, Menschen in Ei-
torf mit Musik zusammenzubringen. 
Wer Lust hat, selbst mitzusingen, ist 
herzlich eingeladen: Proben immer 
freitags um 18 Uhr im Sängerheim. 
Wir freuen uns darauf, viele bekann-
te und neue Gesichter dort, oder bei 
unserem zweiten Wohnzimmerkon-
zert am 23. August, 17 Uhr, zum 
zweiten Wohnzimmerkonzert unter 
dem Motto „Eine Reise durch Euro-
pa“ zu begrüßen.
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60 Jahre Sportfreunde Rankenhohn eV.

60 Jahre Sportfreunde Rankenhohn

Das Jubiläumsfest verbunden mit 
einem Fußballturnier und Familien-
sommerfest wurde am 20. Juni bei 
hochsommerlichen Temperaturen 
gegen 11 Uhr mit einem Turnier 
eröffnet.Die Rankenhohner Sport-
freunde traten in ihren neuen von 
der Autowerkstatt D&D gesponser-
ten Trikos an.Alle Mannschaften und 
Schiri schlugen sich trotz der hohen 
Temperaturen tapfer durch. Somit er-
rang Platz: 1 AS-Pirin, Platz: 2 Platz: 
SF Bohlscheid, Platz 3: SF Ranken-
hohn, Platz 4: Dorfkickers. Über die 
vielen Besucher haben wir uns sehr 
gefreut. Als Ehrengäste durften wir 
Herrn Bürgermeister Rainer Viehof, 
Wirtschaftsförderin Frau Lydia Rein-
hardt, Landtagsabgeordneter Herrn 
Björn Franken, Kreistagsabgeord-
neter Herrn Andreas Sonntag, Frau 
Sabine Sauer, FDP Fraktion, Frakti-
onsvorsitzende der CDU Frau Laura 
Faßbender und Frau Karola Gerlach 
von der Fraktion SPD begrüßen. Im 
Anschluss daran blickte der 1. Vor-
sitzende von den Sportfreunden 
Herrn Willi Nehring, auf 60 Jahre 
Vereinsgeschichte und überreichte 
den Gründungsmitgliedern Frau 
Renate Thielen, Herrn Günter Krey 
und Herrn Willi Thiebus ein Geschenk 
für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
Nach dem offiziellen Teil ging es 
zum gemütlichen Teil über, denn für 
das leibliche Wohl war bestens ge-

sorgt. Die kleinen Gäste tobten auf 
einer von David Müller gesponser-
ten Hüpfburg in Form eines Traktors 

nach Herzenslust und verschafften 
sich unter einer Dusche Abkühlung. 
Andere Kinder ließen sich von Ali-

na, Anni, Katharina und Cheyenne 
schminken. Es war ein schönes Fest.
Der Vorstand

Wandertag des TSC Blau-Gold Eitorf e.V.
Programmpunkt „Wandern“  
fällt Hitze und Sturmschäden zum Opfer

Gute Stimmung trotz Hitze

Ein neuer Festausschuss und eine 
neue Erste Vorsitzende sind seit der 
letzten Veranstaltung des Tanz- und 
Sportclubs Blau-Gold Eitorf im Amt; 
daher wurde der diesjährige Wan-
dertag von den TSC-Mitgliedern 
schon mit Spannung erwartet.
Die Einladung kündigte eine et-
was anspruchsvolle Wanderung 
über schmale Waldpfade an, mit 
spektakulärem, wie immer geheim 
gehaltenem, Zwischenziel und ge-
mütlichem Ausklang bei der Ersten 
Vorsitzenden Silke in Halft. Und dann 
kam (fast) alles anders als geplant.
Schon Tage vor der geplanten Wan-
derung zeichnete sich ab, dass diese 
nicht, wie befürchtet, aufgrund von 
Regenwetter ins Wasser fallen könn-
te, sondern wegen extremer Hitze 
verschoben werden muss.
Hatten nach langer Diskussion eini-
ge Hartgesottene dennoch den Plan, 
den angekündigten Temperaturen zu 
trotzen, so wurde auch dieser zu-
nichte gemacht. Die Waldwege wa-
ren durch Gewitter mit Sturmböen 
unpassierbar geworden.

Also wurde der Wandertag kurzer-
hand auf das reduziert, was wir, 
(neben dem Tanzen natürlich...), am 
besten können, auf das abschließen-
de gemütliche Beisammensein.
Bei den abends immer noch herr-
schenden hohen Temperaturen war 
das sogar anstrengend genug, was 
uns aber nicht davon abhielt, die 
Feier bis nach Mitternacht auszu-
dehnen.

Schließlich mussten jede Menge mit-
gebrachte Salate, Desserts und eini-
ges an Fleisch und Getränken vertilgt 
werden, und viel zu erzählen gab es 
natürlich auch!

Letztendlich war der „Wandertag“ 
also doch noch eine gelungene Ver-
anstaltung, die mit dem Plan, den 
Programmpunkt Wandern zeitnah 
nachzuholen, ihren Abschluss fand.
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KühLer KOpf IN heIßßeN NäChteN?
Endlich wieder durchschlafen – kühl, leicht und erholsam. Mit BODYCOOL

Der BODYCOOL Matratzenbezug sorgt für ein an-
genehm kühles Liegegefühl – und das auf völlig 
natürliche Weise. Ein spezielles Polyethylen-Garn 
mit einzigartigen thermischen Eigenschaften leitet 
Körperwärme aktiv von der Hautoberfläche ab – 
ganz ohne chemische Zusätze oder strombetriebene
Kühlung. Das Ergebnis ist ein dauerhaft angenehm
kühles Liegegefühl, das besonders in warmen 
Nächten den Unterschied macht. Auch als perfekt
passender Bezug für unsere Nackenstützkissen 
erhältlich.
„Mit BODYCOOL zeigen wir, dass Innovation bei uns
kein Schlagwort ist, sondern gelebte Philosophie“,
sagt Andreas Steffen. „Wir entwickeln unsere Pro-
dukte ständig weiter – immer mit dem Ziel, unseren
Kunden den bestmöglichen Schlafkomfort zu bieten.“ 

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Eitorfer Gemeindesporttag
Gemeindesportbund Eitorf e. V.

Am Samstag, 11. Juli, findet von 
10 bis 16 Uhr, der vierte Eitorfer 
Gemeinde-Sporttag statt. Im Her-
mann-Weber-Bad, rund um das 
Freibad sowie in der Gymnasial-
halle bieten wieder zahlreiche Ei-
torfer Vereine ihr vielfältiges Sport-
angebot an und laden alle ein, die 
Sportarten einmal auszuprobieren. 
Ballsportarten wie Tischtennis vom 
DJK Eitorf, Fußball durch GW Müh-
leip sowie Basketball präsentiert 
vom TV Eitorf stehen auf dem Pro-
gramm, genauso wie Bogenschie-
ßen, angeboten durch die Eitorfer 
Bogenschützen als auch ein Judo 
Mitmachprogramm des Judo Clubs 
Eitorf. 
Die DLRG Ortsvereinsgruppe Eitorf 
bietet im Schwimmbad für alle Be-
sucher ihr umfangreiches Angebot 
an, durch den Tauchclub Xarifa er-

lernt man erste Eindrücke vom Ge-
rätetauchen und auch für die ganz 
„Kleinen“ und „Großen“ Besucher 
lädt Kinderturnen durch den TV Ei-
torf und Seniorengymnastik durch 
den Verein Just Jazzin zum Mitma-
chen ein!
Abgerundet wird der Gemeinde-
sporttag traditionell mit den jähr-
lichen Ehrungen der verdienten 
Sportlerinnen und Sportler Eitorfs 
um 12 Uhr am Freibad, wo in die-
sem Jahr die KG Mokka Kännchen 
mit karnevalistischen Darbietungen 
vertreten sein werden.
Für das leibliche Wohl an diesem 
Tage sorgt das Team des Schwimm-
bad-Bistros und des Biergartens - 
das Schwimmbad lockt mit ganz-
tägig freiem Eintritt und an allen 
Stationen werden Punkte erwor-
ben, um erfolgreich die Kinder- und 

Jugendchallenge abzuschließen 
und sich im Nachgang an kleinen 
Preisen zu erfreuen. Und auch die 

beliebte Hüpfburg befindet sich auf 
der Freibadwiese.
Also, kommt vorbei. Wir freuen uns!
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Fußballturniere und Live-Musik in Bohlscheid
Sportfreunde Bohlscheid veranstalten Sportfest

Die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Am 10. und 11. Juli veran-
stalten die Sportfreunde Bohlscheid 
wieder ihr alljährliches Sportfest 
auf der „Hühnerhecke“ in Eitorf-
Bohlscheid. Der Sportplatz mit an-
grenzendem Festplatz bietet einen 
grandiosen Ausblick weit über Eitorf 
hinaus. Bei gutem Wetter besteht so-
gar „Sicht“ bis ins Siebengebirge! 
Das außergewöhnliche Ambiente 
bringt allerdings mit sich, dass sämt-
liche Infrastruktur für das Wochenen-
de dorthin geschafft und aufgebaut 
werden muss. Der Festplatz verfügt 
nämlich weder über eine leitungs-
gebundene Trinkwasseranbindung 
noch über einen festen Stroman-
schluss. Da kein Fest ohne Wasser 
auskommt, verlegen die Mitglieder 
extra für diesen Anlass, eine rund 
400 Meter lange Schlauchleitung. 

Die Stromversorgung wird über ein 
mobiles Stromaggregat sicherge-
stellt. Natürlich gibt es auch mobile 
Toilettenanlagen. Der Aufwand wäre 
ohne den unermüdlichen Einsatz der 
Mitglieder und Helfer nicht zu be-
werkstelligen. Das Programm der 
diesjährigen Veranstaltung kann 
sich auch wieder sehen lassen: Am 
Freitagabend beginnt um 17 Uhr 
das Freizeitmannschaften-Turnier. 
Anschließend feiern wir mit unse-
rem DJ auf dem Festplatz weiter. 
Am Samstagnachmittag startet ab 
15 Uhr das „Alt-Herren“-Turnier. 

Im Anschluss, ab ca. 19 Uhr, haben 
wir die Pop-/Rock-/Soul-Coverband 
„Still Funky“ für ein Open-Air-Kon-
zert zu Gast. Der Eintritt ist frei! Die 
Bühne für das musikalische Highlight 
wird im direkt angrenzenden Mais-
feld aufgebaut. 
Es lohnt sich also auf jeden Fall bei 
dieser speziellen Atmosphäre dabei 
zu sein! Für kühle Getränke und 
leckere Speisen an den Veranstal-
tungstagen ist selbstverständlich 
auch gesorgt! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch auf der „Hühnerhecke“ 
in Eitorf-Bohlscheid.
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein be-
wusster Umgang mit Ressourcen 
gewinnen für viele Menschen zuneh-
mend an Bedeutung. Ein Material, 
das diese Ansprüche nahezu mühe-
los erfüllt, ist Furnier: hauchdünn ge-
schnittenes Holz aus ausgewählten 
Bäumen, die sich besonders gut für 
die Furnierherstellung eignen. Doch 
Furnier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edelsten 
Teil des Baumes entstehen - je nach 
Art der Zusammenstellung - echte 
Unikate, die es so kein zweites Mal 
auf der Welt gibt. Sie ziehen Be-
trachter sofort in ihren Bann und 
schenken etwa einem furnierten 
Möbelstück oder einer veredelten 
Oberfläche Tag für Tag eine nach-
haltige, extravagante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich 
Furnieroberfläche. Zu der im Baum 
gewachsenen Einzigartigkeit jedes 
einzelnen Furnierblattes kommt 
das kunstvolle Zusammensetzen 
der Blätter zu einem harmonischen 
Gesamtbild. „Die Mitarbeitenden in 
der Furnierindustrie, die Furnierober-
flächen in allen denkbaren Größen 
planen und fertigen, vereinen hand-
werkliches Können mit einem aus-
geprägten künstlerischen Blick. Der 
Kundenwunsch ist das eine - doch 
was am Ende entsteht, stellt Auftrag-
geber aus der Möbel-, Automobil- 
und Bodenbelagsindustrie sowie aus 
dem Innenausbau immer wieder aufs 
Neue mehr als zufrieden“, erklärt 
Dirk-Uwe Klaas, Geschäftsführer 
der Initiative Furnier + Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiedene 
Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, 

kommen unterschiedliche Techni-
ken zum Einsatz. Beim sogenann-
ten „Stürzen“ werden die Blätter 
so ausgewählt und gelegt, dass 
sie sich spiegeln - eine Optik, die 
besonders bei lebhaft gemaserten 
Hölzern beeindruckt. Beim „einfa-
chen Stürzen“ wird eines von zwei 
übereinanderliegenden Blättern 
entlang einer Längs- oder Querfu-
ge aufgeklappt. Beim „doppelten 
Stürzen“ hingegen wird jedes zwei-
te Blatt eines Viererpakets sowohl 
senkrecht als auch waagerecht 
geklappt. Dadurch entstehen dy-
namische Furnierbilder mit Kreuz-
fugen, die sogar diagonal verlaufen 
können. Das „Schieben“ erzeugt 
dagegen ein ruhigeres, klassische-
res Bild. Hier werden die Blätter 
ohne Umdrehen nacheinander vom 
Stapel genommen und aneinander-
gereiht. Die Maserung wiederholt 
sich, ohne symmetrisch zu wirken 
- ein zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, 
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die 
Oberflächenbehandlung - zum Bei-
spiel mittels Beizen, Ölen, Wachsen 
oder durch den Einsatz von Lacken 
und Lasuren. 
Dadurch wird die natürliche Mase-
rung noch stärker hervorgehoben“, 
erläutert Klaas. Und er fasst zusam-
men: „Furnier ist nach seiner Ver-
arbeitung so schön und einzigartig, 
dass man beinahe versucht ist, es 
wie ein Kunstwerk hinter Glas an 
die Wand zu hängen. Gleichzeitig 
bleibt es ein Stück Natur, schont 
Ressourcen und veredelt große 
Flächen mit minimalem Material-

einsatz. Ein echter Allrounder für 
naturverbundene Individualisten.“ 
IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V. 
Ein Meisterwerk der Natur: Die-
se Kommode zeigt auf perfek-
te Weise, was alles mit Furnier 
möglich ist. 
Fotos: Bleier Lebensräume
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„DIE STATION“ - Ein besonders geeigneter Ort
Eigentlich sollte unsere Spenden-
übergabe aus den neun Veranstal-
tungen, die im Rahmen des Stadt-
Land-Fluss Festivals Westerwald & 
Windeck 2026 bei uns im Umfeld 
des AKKU-Hauses in Windeck-Bach 
stattgefunden hatten, auch an 
diesem Ort persönlich übergeben 
werden - an den Ökumenischen 
Ambulanten Hospizdienst Windeck/
Eitorf e.V..
Doch dann kam uns, Annette 
Schramm und Ivo Schepers, die Idee, 
dass es eine Adresse gibt, die noch 
viel besser geeignet sein könnte, um 

die Initiativen des SLF-Festivals noch 
einmal zu würdigen, zu feiern und 
öffentlich kenntlich zu machen.
Das ist nämlich der altehrwürdige 
Bahnhof Au/Sieg, welcher nunmehr 
unter dem Namen „DIE STATION“ 
ein wunderbares Café und einen 
sich entwickelnden kulturellen Be-
gegnungsort beherbergt. Dort also 
haben wir uns zu neun Personen 

getroffen; drei VertreterInnen der 
Hospizinitiative sowie Anna Mau-
ersberger als Initiatorin. Sie hat mit 
einem Team von UnterstützerInnen 
den Werdegang der „STATION“ und 
das nun zum dritten Mal organisierte 
SLF-Festival auf den Weg gebracht.
Ferner waren mit dabei: Claudia Rex, 
deren Kutschfahrten vielfach und 
freudig nachgefragt wurden; dann 
Maria Petra Hussong als Vertreterin 
der Jodlerinnen-Gruppe, über welche 
auch ein begeisterter Zeitungsartikel 
(KStA) erschienen ist; sodann auch 
Bernhard Immisch, welcher im In-
nen- und Außenbereich des AKKU-
Hauses einige Veranstaltungen mit 
seiner Querflötenmusik virtuos be-
gleitet hatte. 
Annette Schramm ließ noch einmal 
die wunderbare Grundstimmung all 
dieser Präsentationen und Ereignis-

se Revue passieren, und Bernhard 
beendete unseren offiziellen Teil 
mit einem wunderschönen Flöten- 
Solo auf der „Bacher Flöte“. Er hat 
diese aus einem geeigneten Stück 
Pflaumenholz gefertigt, welches 
viele Jahrzehnte in der Scheune des 
AKKU-Hauses gelagert hatte. Welch 
ein angenehmes Zusammentreffen 
im ehemaligen Schalter-Raum des 
Auer Bahnhofs! Die Übergabe der 
Gesamtspende von 1.024 Euro 
ging an Volker Fuchs vom Vorstand 
des Hospizdienstes und seine Frau 
Christel, seit vielen Jahren ehren-
amtliche Mitarbeiterin, sowie an die 
Koordinatorin Nadine Schmidt. Ein 
Erinnerungsfoto nahe der Theke des 
neuen Cafés mit dem Schalter-Raum 
im Hintergrund rundete dieses freud-
volle Treffen gebührend ab. 
Ivo Schepers
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Unternehmerinnentag in der Denkschmiede   

Ruppichteroth-Winterscheid. 
Mehr als 60 Unternehmerinnen und 
Entscheiderinnen aus der Region ka-
men am 23. Juni in der Denkschmie-
de Winterscheid zusammen, um sich 
zu vernetzen, voneinander zu lernen 
und gemeinsam neue Perspektiven 
für die Zukunft zu entwickeln.
Der Unternehmerinnentag war dabei 
weit mehr als eine klassische Netz-
werkveranstaltung. Er ist das Ergeb-
nis einer starken Partnerschaft und 
wurde gemeinsam von dem Unter-
nehmerinnennetzwerk WeGrow, der 
Denkschmiede Winterscheid und der 
IHK Bonn/Rhein-Sieg organisiert und 
in Kooperation mit der Handwerks-
kammer zu Köln durchgeführt. Ge-
meinsam verfolgen die Partner das 
Ziel, Unternehmerinnen sichtbarer zu 
machen, sie zu stärken und nach-
haltige Netzwerke in der Region zu 
schaffen.
Unter dem Motto „Inspiration. Aus-
tausch. Weiterentwicklung. Gemein-
sam Zukunft gestalten.“ erwartete 
die Teilnehmerinnen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Fach-
vorträgen, Diskussionsrunden und 
Möglichkeiten zum persönlichen 
Austausch.
Wertvolle Impulse für Unter-
nehmerinnen
Im Themenblock „Unternehmens-
wachstum“ gab Michelle Urbahn 
von der IHK Bonn/Rhein-Sieg Einbli-
cke in die strategische Nutzung von 
Finanzierung und Förderprogram-
men. Judith Freisburger vom Kom-
petenzzentrum Fachkräftesicherung 
(KOFA) zeigte auf, wie Unternehmen 
durch eine starke Arbeitgebermarke 

Fachkräfte gewinnen und langfristig 
binden können.
Mit ihrem inspirierenden Vortrag 
machte Tanja Kibogo deutlich, dass 
Resilienz eine entscheidende Zu-
kunftskompetenz für Unternehme-
rinnen ist. Anschließend stellte Birgit 
Goldenstern die Angebote des Kom-
petenzzentrums Frau & Beruf vor.
Im zweiten Themenblock „Marke-
ting“ sprach Dr. Sonja Kieffer-Rad-
wan über erfolgreiche Kundenge-
winnung. Nora Lemmer von Lemmer 
Creative und Gründerin des Unter-
nehmerinnennetzwerks WeGrow 
gab Impulse zu Positionierung und 
Netzwerkmarketing und ermutigte 
die Teilnehmerinnen, ihre Sichtbar-
keit aktiv zu gestalten und die Kraft 
guter Netzwerke zu nutzen.
Unternehmerisch, mutig, weiblich
Ein Höhepunkt des Nachmittags war 
die Talkrunde „Zukunft gestalten - 
unternehmerisch, mutig, weiblich“. 
Manuela Gilgen, Felicia Hans, Denise 
Krug und Sabine Gnielka berichte-
ten offen über ihre Erfahrungen, 
Herausforderungen und Erfolge als 
Unternehmerinnen und gaben den 

Teilnehmerinnen wertvolle Einblicke 
in ihren beruflichen Alltag.
Besonders in den Pausen und beim 
anschließenden offenen Netzwerken 
zeigte sich, wie groß der Bedarf an 
Austausch und gegenseitiger Unter-
stützung ist. Überall entstanden Ge-
spräche, neue Kontakte und Ideen 
für zukünftige Kooperationen.
Die Veranstalter ziehen ein durch-
weg positives Fazit. Die Offenheit der 
Gespräche, die inspirierenden Be-
gegnungen und die positive Energie 
im Raum hätten den Unternehmerin-
nentag zu etwas ganz Besonderem 
gemacht und eindrucksvoll gezeigt, 
wie viel Innovationskraft und Unter-
nehmergeist in der Region steckt.
Ausblick: Weitere Formate ste-
hen bereits in den Startlöchern
Die erfolgreiche Zusammenarbeit 
der Partner wird fortgesetzt. Schon 
in den kommenden Monaten stehen 
weitere Veranstaltungen auf dem 
Programm:
15. Juli - Bier & Bratwurst in der 
Denkschmiede Winterscheid
Netzwerken in lockerer Atmosphäre, 
neue Kontakte knüpfen und gemein-

sam Ideen austauschen.
6. September - FemExpo
Das Unternehmerinnennetzwerk 
WeGrow veranstaltet die erste 
Unternehmerinnenmesse für Unter-
nehmerinnen aus dem gesamten 
Rhein-Sieg-Kreis. Ziel ist es, Unter-
nehmerinnen sichtbar zu machen, 
Kooperationen zu fördern und die 
wirtschaftliche Stärke von Frauen 
in der Region zu präsentieren. Die 
Messe ist für Ausstellerinnen bereits 
ausgebucht. Besucher:innen und Fa-
milien sind herzlich willkommen. Für 
die Messe sind aktuell noch Haupt-
sponsoren Plätze frei, Werbepartner 
sind herzlich willkommen. 
25. September - 
Frauenzukunftstag
Eine gemeinsame Veranstaltung von 
IHK Bonn/Rhein-Sieg und Compe-
tentia, die sich den Chancen, Heraus-
forderungen und Zukunftsperspek-
tiven von Frauen in Wirtschaft und 
Beruf widmet. 
Der Unternehmerinnentag hat ge-
zeigt: Wenn starke Partner zusam-
menarbeiten und Frauen miteinan-
der ins Gespräch kommen, entstehen 
wertvolle Impulse, inspirierende 
Netzwerke und neue Perspektiven 
- für die Unternehmerinnen selbst 
und für die gesamte Region. Wer Teil 
dieser großen Netzwerk-Bewegung 
im Rhein-Sieg-Kreis werden will, ist 
herzlich eingeladen an den Ange-
boten teilzunehmen und kann sich 
über den Veranstaltungskalender 
des Unternehmerinnennetzwerkes 
über interessante Veranstaltungen 
in der Region informieren: 
www.wegrow-rhein-sieg.de

Mehr als 60 Frauen gestalten gemeinsam Zukunft
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Stellenmarkt
Kfz-Elektriker(in) gesucht

Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Vorschau:
Senioren: Sonntag, 12. Juli:
SVH I Sommerpause
Trainingsauftakt für die Senioren ist 
am Sonntag, 26. Juli. Dieser findet 
unter Seniorentrainer Hans-Jürgen 
„Ürschel“ Müller natürlich auf dem 
Sportplatz in Altenherfen statt. Uhr-
zeit wird noch bekannt gegeben.
Aktuelle Terminplanung für die 
Vorbereitung (derzeit geplante 
Testspiele) bis zum Saisonstart 
‚26/‘27
(Gegner, Termine und Anstoßzeiten 
unter Vorbehalt - wird laufend ak-
tualisiert):
SSV Homburg-Nümbr. III - SVH I 
Sonntag, 23. August, Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreisliga 
C Sonntag, 30. August 
(voraussichtlich)

Alte Herren/Walking Football:
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 21. 
und 28. Juni: SVH I spielfrei
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH: Samstag, 4. Juli: Teilnahme 
am AH-Mühlen-Cup-Turnier des SV 
GW Mühleip.
Ergebnisse (SVHAH - H.-Rosbach; 
SVHAH - Genclerbirligi Eitorf; SVHAH 
- SV Eitorf) lagen bei Redaktions-
schluss dieser Ausgabe nicht vor.
Walking Football: spielfrei
SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-
verlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl, Im 

Rehwinkel 6, in Herchen vom 30. 
Mai bis 18. Juli immer samstags 
von 11 bis 13 Uhr und nach Verein-
barung. Losgewinne:
5, 62, 149,155, 200, 298, 397, 603, 
777, 798, 901, 1044, 1089, 1171, 
1304, 1512, 1557, 1774, 1923, 
2086, 2200, 2352, 2579, 2731, 
2848, 2920, 2992, 3129, 3342, 
3460, 3495, 3588, 3693, 3750, 
3781, 3899, 4049, 4222, 4443, 
4489, 4726, 4752, 4915, 5136, 
5274, 5417, 5662, 5693, 5810, 
5948, 5970, 6062, 6181, 6248, 
6256, 6333, 6377, 6429, 6528, 
6563, 6641, 6739, 6787, 6850, 
6962, 7004, 7183, 7227, 7331, 
7528, 7630, 7634, 7685, 7842 
(ohne Gewähr)
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.
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Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch 
viele organisatorische Aufgaben mit 
sich. Wer rechtzeitig plant und wich-
tige Schritte im Blick behält, kann 
Stress vermeiden und kommt schnel-
ler im neuen Zuhause an. Gerade in 
Nordrhein-Westfalen gelten dabei 
klare Regeln und Fristen.
Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt 
mehrere Wochen vor dem Umzug. 
Dazu gehört, den Umzugstermin 
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren 
und Kartons bereitzustellen. Es lohnt 
sich, frühzeitig auszumisten. Weniger 
Umzugsgut spart Zeit und Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, Inter-
net oder Telefon sollten geprüft 
und rechtzeitig gekündigt oder 
umgemeldet werden. Die Angaben 
für den Rundfunkbeitrag müssen 

ebenfalls aktualisiert werden, zum 
Beispiel auf der Webseite des Bei-
tragsservice kann der Umzug online 
mitgeteilt werden.
Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit 
das Bundesmeldegesetz. In NRW 
muss die neue Wohnung innerhalb 
von 14 Tagen beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt angemeldet 
werden. 
Dafür werden in der Regel ein gül-
tiger Ausweis und eine Wohnungs-
geberbestätigung benötigt. Diese 
stellt der Vermieter oder Eigentümer 
aus. Auch Fahrzeuge sollten zeitnah 
umgemeldet werden, wenn sich der 
Wohnort ändert.
Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 

sollten. Dazu zählen Arbeitgeber, 
Banken, Versicherungen, Kranken-
kassen, Schulen oder Kitas sowie 
Abonnements und Mitgliedschaf-
ten. Ein Nachsendeauftrag bei der 
Deutschen Post kann helfen, keine 
wichtige Post zu verpassen.
Wer seinen Umzug Schritt für Schritt 

vorbereitet und Fristen einhält, star-
tet entspannter in den neuen Wohn-
alltag. Eine übersichtliche Check-
liste und etwas zeitlicher Puffer 
helfen dabei, auch unerwartete 
Aufgaben gelassen zu bewältigen 
und sich schnell im neuen Zuhause 
einzuleben.
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Orthoptist*in: Ein Beruf 
mit Durchblick und Zukunft
Du möchtest mit Menschen arbei-
ten, findest Medizin spannend und 
suchst einen Beruf mit echten Zu-
kunftschancen? Dann könnte das 
Berufsbild Orthoptist/Orthoptistin 
genau dein Ding sein. Orthoptist*in-
nen sind spezialisierte Fachkräfte im 
Gesundheitswesen, die sich mit der 
Diagnostik, Therapie und Rehabili-
tation von Seh- und Augenbewe-
gungsstörungen beschäftigen.
Vielseitig und anspruchsvoll
Das Berufsbild ist vielseitig und an-
spruchsvoll: Orthoptistinnen und Or-
thoptisten untersuchen Menschen 
jedes Alters, vom Säugling bis ins 
hohe Alter, mit Schielen, Sehschwä-
chen, Doppelbildern oder neuro-
logisch bedingten Sehstörungen. 
Sie arbeiten eng mit Augenärzten, 
Neurologen sowie Therapieberufen 
wie zum Beispiel Ergotherapeuten 
zusammen. Besonders wichtig ist 
Orthoptik bei Kindern: Werden Seh-
probleme früh erkannt, können viele 
Probleme besonders im schulischen 
Alltag verhindert beziehungsweise 
die Erfolgsaussichten der Therapie 
deutlich vergrößert werden. Gleich-
zeitig begleiten Orthoptistinnen und 
Orthoptisten auch Menschen nach 
Schlaganfällen, bei neurologischen 
Erkrankungen und Sehbehinderung 
auf dem Weg zurück in ein selbst-

bestimmtes Leben.
3-jährige Ausbildung
Aktuell gibt es bundesweit 16 Be-
rufsfachschulen für Orthoptik. Die 
Ausbildung zur Orthoptistin bezie-
hungsweise zum Orthoptisten dauert 
drei Jahre und endet mit einer staat-
lichen Prüfung. Sie verbindet theore-
tischen Unterricht mit umfangreicher 
praktischer Ausbildung an Universi-
tätsaugenkliniken und spezialisier-
ten Einrichtungen im Bereich der 
visuellen Rehabilitation. Vermittelt 
werden medizinische, orthoptische 
und neuro-ophthalmologische Inhal-
te ebenso wie moderne Diagnose- 
und Therapieverfahren.
Hervorragende Berufsaussichten
Die Berufsaussichten sind her-
vorragend: Orthoptistinnen und 
Orthoptisten arbeiten in Universi-
tätskliniken, Augenarztpraxen, neu-
rologischen Rehabilitationszentren, 
Frühförderstellen, Einrichtungen für 
sehbehinderte Menschen sowie in 
Forschung und Lehre. Wer Freude 
an der Arbeit mit Menschen hat 
und einen sinnstiftenden Gesund-
heitsberuf mit Zukunft sucht, findet 
in der Orthoptik beste Perspektiven. 
Mehr Infos zum Berufsbild, zur Aus-
bildung und allen Berufsfachschulen 
stellt der Berufsverband Orthoptik 
auf seiner Website http://www.orth-
optik.de zur Verfügung. (akz-o) 

Ein weiterer großer Arbeits-
bereich ist die Orthoptik bei 
neurologischen Erkrankungen. 
Foto: Armin Hoehner/BOD/akz-o
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Kontaktieren Sie mich jetzt: 
Marc Lammerz, Büro Hangelar, 53757 Sankt Augustin, Kölnstraße 109 

Telefon: 02241-99 5260, www.immobilien-kittlaus.de

 
verschiedene Nutzungskonzepte möglich
Kaltmiete 750,00 €  
Nebenkosten: 200,00 €, Kaution: 4 Monatskaltmieten 
Energieausweis in Bearbeitung

Objekt: 939

 
verschiedene Nutzungskonzepte möglich
Kaltmiete 650,00 €
Nebenkosten: 100,00 €, Kaution: 4 Monatskaltmieten 
Energieausweis in Bearbeitung

verschiedene Nutzungskonzepte möglich
Kaltmiete 1850,00 €  
Nebenkosten: 350,00 €, Kaution: 3 Monatskaltmieten 
Energieausweis in Bearbeitung

Objekt: 962

Objekt: 942


